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Ortsplanung Boltigen 
Kohlenbergwerke Boltigen – Erlass Überbauungsordnung mit Änderung des Zonenplanes 
 
 
AKTENNOTIZ 
 
der öffentlichen Informationsveranstaltung im Rahmen des Mitwirkungsverfahrens vom Donners-
tag, 16. April 2026, 20.00 Uhr, im Singsaal des Mehrzweckgebäudes Schulanlage Reidenbach 
 
Anwesend  
Referierende - Alain Poschung, Gemeinderatspräsident 
 - Gian Coray, Vertreter Verein Freunde Kohlebergwerke Boltigen 

(VFKB) 
 - Andreas Oestreicher, Syntas Solutions AG (Aktennotiz) 
Teilnehmende - 20 Personen 

Entschuldigt 
VFKB - Monika Bichsel, Präsidentin 

Ablauf 1. Begrüssung und Ausgangslage 
 2. Absichten und Vorhaben des Vereins Freunde der Kohlenbergwerke 

Boltigen 
 3. Bau- und planungsrechtliche Ausgangslage und Vorgaben 
 4. Präsentation der Entwürfe der neuen Planungsinstrumente 
 5. Fragen, Diskussion 

 6. Weiteres Vorgehen, nächste Schritte 
 7. Abschluss 

 

Gemeinderatspräsident Alain Poschung begrüsst zur Informationsveranstaltung, zeigt den Ablauf 
auf und stellt die Referierenden vor. 
Der Ablauf der Informationsveranstaltung erfolgt anhand einer Folienpräsentation, welche der Ak-
tennotiz beigelegt wird und so orientierenden Bestandteil bildet. Diese Unterlagen werden auf 
www.boltigen.ch aufgeschaltet. 
Rund 70 Jahre nach der Stilllegung soll durch den Verein Freunde Kohlebergwerke Boltigen ein 
Teil der historischen Stollen für Besucher:innen zugänglich gemacht werden. Ziel ist die Schaffung 
einer neuen, erlebnisorientierten touristischen Attraktion, welche die wirtschafts- und kulturge-
schichtliche Bedeutung des Bergwerks aufzeigt. Die Vermittlung der Geschichte baut dabei auf der 
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bestehenden Bergwerk-Ausstellung in Boltigen, in unmittelbarer Nähe zum Bahnhof, auf und er-
gänzt diese durch ein vor Ort erlebbares Angebot. Das Projekt wird durch Lenk-Simmental Touris-
mus, die Region OSSA sowie vom Kanton – Neue Regionalpolitik (NRP) – unterstützt und soll das 
touristische Angebot der Region langfristig erweitern. 
Das Besucherbergwerk soll ein neues, wetterunabhängiges Ausflugsziel schaffen, das Kultur, Ge-
schichte und Erlebnis verbindet. Es trägt zur Erweiterung des touristischen Ganzjahresangebots 
bei und stärkt damit den Bergtourismus im Simmental. 
Beim Eingang liegen Projektbeschriebe des VFKB auf, die anwesenden Personen werden einge-
laden, sich damit zu bedienen. 
Fragen, Anregungen, Diskussion 
Die gestellten Fragen und Hinweise sowie die entsprechenden Antworten werden wie folgt festge-
halten: 
(F = Frage, H = Hinweis, A = Antwort) 
H Der Vertreter des VFKB hob bei seinen Ausführungen hervor, dass eine gute Kommunikation 

mit den Behörden wichtig sei. Das gelte aber auch gegenüber der Bevölkerung. 
A Wird zur Kenntnis genommen. 
F Der Vertreter des VFKB hob bei seinen Ausführungen hervor, dass für das geplante Vorhaben 

keine finanziellen Mittel der Gemeinde in Anspruch genommen werden. Im vorliegenden Pro-
jektbeschrieb des VFKB ist jedoch eine Zusammenstellung der Einnahmen enthalten, in wel-
cher ein jährlicher Beitrag der Gemeinde von CHF 10'000.00 aufgeführt ist. Was stimmt nun? 

A Bis heute übernahm der VFKB umfangreiche Vorleistungen. Ein wichtiges Thema ist das 
Fundraising, welches noch aufgebaut werden muss. Dies wird angegangen, sobald Planungs-
sicherheit besteht, was zurzeit noch nicht der Fall ist. Es sollen dannzumal auch touristische 
Partnerschaften angestrebt werden. Die Tabelle im Projektbeschrieb ist nicht korrekt. Ebenso 
wenig liegt die Zusicherung eines jährlichen Beitrages der Gemeinde vor. 

F Seit dem letzten Herbst werden durch den VFKB auf der Grundlage einer Baubewilligung Vor-
arbeiten ausgeführt, wieso werden Auflagen, beispielsweise zum Bodenschutz, nicht eingehal-
ten? 

A Die Änderungen wurden infolge des Baugrundes erforderlich und sind mit den zuständigen 
Stellen abgesprochen. Seit dem 01.04.2026 bis Ende Juni 2026 werden keine Bauarbeiten 
ausgeführt, damit wird insbesondere auch die Brutzeit Tiere respektiert. 

F Beim Gebäude Nr. 454a ist ein Anbaubereich für sanitäre Anlagen eingetragen, was bedeutet 
dies für das bestehende Gebäude bezogen auf die Nutzung? 

A Dieser Baubereich ist gemäss dem VFKB an diesem Standort falsch eingetragen. Eine sani-
täre Anlage ist im Bereich für Spiel und Aufenthalt vorgesehen, dies wird im Plan entsprechend 
angepasst. Die vorliegende Planung hat beim bestehenden Gebäude Nr. 454a bezogen auf 
die Nutzung gegenüber heute keine Änderung zur Folge.  

F Ist es dem VFKB bewusst, dass beim Bereich des Grillplatzes gefährliche Vipern vorhanden 
sind? 

A Im Vorfeld fanden u.a. mit der Fachstelle Wildtierschutz Gespräche statt. Als Schutz für den 
Menschen können beispielsweise Plakate aufgestellt werden. Die gestellte Frage ist gut, aber 
zum jetzigen Zeitpunkt ist es noch verfrüht, Lösungen anzugehen. Der VFKB arbeitet sehr eng 
mit den zuständigen Fachstellen zusammen und wird zu gegebener Zeit auch diese Frage 
angehen und Lösungen erarbeiten. 

Schluss der Veranstaltung: 21.00 Uhr 
 
Für die Aktennotiz: 
 
 
sig. Andreas Oestreicher 
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Beilage: 
− Folienpräsentation 
 
Geht an:  
− Verein Freunde der Kohlenbergwerke Boltigen 
− ecoptima ag, Bern 
− Gemeinderat 
− Planungskommission 
 


